
 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

KULTUR GYMNASIUM APPENZELL 
 

PROGRAMM FRÜHLING – SOMMER 

SJ 2025/2026 

SJ 2026/2027 

  



  Programm Frühling-Sommer SJ 2025/2026 und 2026/2027 

 

 
  

 

SuS = Schülerinnen und Schüler  

2 

“Jugend ohne Gott” – Theaterensemble der Kantonsschule Trogen 

Donnerstag, 30. April 2026, 19.00 Uhr, Aula Kantonsschule Trogen 

Eine Zukunft ohne Gewissen. Eine Schule ohne menschlichen Werte. Und Jugendliche, die lernen sol-

len, perfekt zu funktionieren. 

In naher Zukunft zählt nur noch Leistung. Moral? Ein überholtes Konzept. Im alljährlichen Assessment-

Camp kämpfen die Besten einer Abschlussklasse um einen der begehrten Plätze an den fünf weltweit 

existierenden Rowald-Universitäten – Eintrittskarte in eine erfolgreiche Zukunft. 

Mitten in diesem gnadenlosen System steht Z. Ein Einzelgänger. Beobachter. Tagebuchschreiber. Wäh-

rend alle anderen optimieren, zieht er sich zurück. Genau das fasziniert N: ehrgeizig, überangepasst, 

entschlossen, jede Erwartung zu erfüllen – koste es, was es wolle. Doch Zs Blick richtet sich auf jemand 

anderen: Ewa, geheimnisvoll, unnahbar, lebend im Wald außerhalb der Leistungsgesellschaft, zusam-

men mit anderen Outsidern. 

Als Zs Tagebuch verschwindet und ein Mitschüler bei einer gefährlichen Übung schwer verunglückt, 

kippt die Ordnung. Kontrolle wird zu Angst. Anpassung zu Zwang. Und eine bislang moralisch integre 

Lehrperson beginnt zu zweifeln – und zu ermitteln. 

Ödön von Horváths „Jugend ohne Gott“ (1937) ist eine erschreckend klare Analyse einer Gesellschaft 

im moralischen Erosionsprozess. Am Mikrokosmos einer Schulklasse zeigt sich, wie Werte verschwinden, 

Normen sich verschieben und ein System entsteht, das Menschen formt – und deformiert. 

Diese zeitgenössische Theaterfassung übersetzt Horváths Roman mit Bewegung, Musik und Video in 

die Gegenwart. Ein intensives, interdisziplinäres Theatererlebnis mit Jugendlichen auf der Bühne – als 

Spiegel eines aktuellen Zeitgeistes, der näher ist, als wir glauben. 

 

Tickets:  ca. CHF 10.00/SuS bzw. CHF 20.00/Erwachsene 

 

 

 

 

Dieses Stück geht schief – Mord auf Schloss Haversham, Komödie  

Donnerstag, 7. Mai 2026, 19.30 Uhr, Theater St. Gallen 

Ein englisches Herrenhaus, ein mysteriöser Mord und eine Theatergruppe, die versucht, einen tod-

ernsten Krimi aufzuführen. Da kann ja gar nichts schief gehen. Oh doch: alles! Soll es auch. Denn: 

Dieses Stück geht schief! Oder ist es am Ende gar kein Stück? Und wo liegt eigentlich dieses seltsame 

Haversham? 

Scheinwerfer fallen von der Decke und Schauspielerinnen in Ohnmacht. Requisiten werden ver-

tauscht, die Toten wieder lebendig. Die Story läuft aus dem Ruder und der Text ist längst vergessen: 

Dieses Stück geht schief ist eine bodenlos lustige, rasante Slapstick-Komödie und ein philosophisches 

Verwirrspiel in einer Geschichte, in der nichts ist, wie es scheint. Besteht darin nicht die Verlockung, die 

Theater für uns bereithält? In der Fantasie, dass alles auch anders sein könnte, als es ist? Vielleicht sind 

die Menschen, die in englischen Herrenhäusern wohnen, keinen Deut nobler als diejenigen, die in 

ihnen arbeiten. Schon gar nicht, wenn sie Haversham heissen, Haferschl… nein, Haferheim. Vielleicht 

sind die Toten gar nicht tot und vielleicht ist eine Pfeife wirklich keine Pfeife, wie schon René Magritte 

behauptete.  

In Dieses Stück geht schief geht nicht nur ein Stück schief, eine ganze Welt gerät ins Wanken, weil die 

Zeichen, mithilfe derer wir uns in ihr orientieren, nicht mehr gelten: Was für ein Irrsinn, was für ein 

Vergnügen!  

 

Tickets:   CHF 10.00/SuS    Erwachsene CHF 30.00, 45.00, 60.00, 65.00 70.00 (bitte bei An- 

  melddung gewünschte Preiskategorie angeben) 

Link weitere Infos:  https://www.konzertundtheater.ch/programm/kalender/2026-05/dieses-stueck-geht-schief 
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La Traviata – Oper von Giuseppe Verdi 

Freitag, 21. August 2026, 21.00 Uhr, Seebühne Bregenz 

«La traviata» («Die vom Weg Abgekommene») gehört heute zu den bekanntesten Opern weltweit und 

zählt zugleich zu einem der grössten Skandale der Musikgeschichte. Die tragische und emotionale 

Geschichte handelt von Violetta Valéry, einer Prostituierten, die aus Liebe alles gibt – und daran 

zerbricht.  

 

Tickets:  CHF ca. 14.00/SuS     Erwachsene: ca. CHF 70.00 

Link weitere Infos:  https://bregenzerfestspiele.com/de/festspielzeit/mutiges-mit-schoenheit-sagen 

 

 

 

 

Bitte blättern 

 

 

 

 

Bei Fragen wendet euch bitte an: 
Claudia Ledergerber, Sekretariat, 071 788 98 03, claudia.ledergerber@gym.ai.ch 

(Anwesenheit: Montag – Freitag jeden Vormittag, Mittwoch / Donnerstag ganzer Tag) 


